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Hamburg, 26. Februar 2024 
Anleger-Nr.: «Anleger_Nr» 

MS „Donau“ GmbH & Co. KG (FLUSSFAHRT DONAU) 
Ordentliche Gesellschafterversammlung 2023 im schriftlichen Verfahren 
Steuermitteilung für das Jahr 2022 
Sonderbetriebseinnahmen / -ausgaben für das Jahr 2023 
 
«KBriefanrede», 
 
von dem persönlich haftenden Gesellschafter der MS „Donau“ GmbH & Co. KG wurden wir  
beauftragt, gemäß § 9 des Gesellschaftsvertrages die Gesellschafterversammlung 2023 im schriftli-
chen Verfahren durchzuführen. 
 
Die Entwicklung Ihrer Beteiligungsgesellschaft entnehmen Sie bitte dem Geschäftsbericht für das Jahr 
2022. Dieser ist Ihnen entweder per E-Mail zugesandt worden oder für Sie auf der Internetseite der 
Hamburgischen Seehandlung abrufbar (www.seehandlung.de -> Flotte -> Flussfahrt DONAU -> 
Fondsdokumente -> Geschäftsberichte). Melden Sie sich bei uns, falls sich Ihre E-Mail-Adresse (siehe 
Stimmzettel) zwischenzeitlich geändert hat und Sie den Geschäftsbericht daher nicht am 26. Februar 
2024 per E-Mail erhalten haben. 
 
Wir bitten Sie, über die Beschlusspunkte auf dem ebenfalls beigefügten Stimmzettel bis  
spätestens zum  
 

28. März 2024, 24 Uhr (eingehend) 
(per Brief, Fax oder E-Mail) 

 
abzustimmen. 
 
Wir weisen gleichzeitig auf Ihr Recht hin, dass Sie dieser Art der Beschlussfassung widersprechen 
können. Gemäß § 9 Ziff. 5 des Gesellschaftsvertrages ist die Beschlussfassung im schriftlichen Ver-
fahren zulässig, wenn nicht mindestens 25% des stimmberechtigten Kommanditkapitals dieser Art der 
Abstimmung innerhalb von zwei Wochen nach dem Tag der Absendung  
dieser Ankündigung widersprechen. 
 
Sofern wir von Ihnen keine Weisung über Zustimmung, Ablehnung oder Enthaltung zu den  
Beschlusspunkten erhalten, werden wir uns mit den entsprechenden Stimmen enthalten (§ 3 Ziff. 3 
Treuhand- und Verwaltungsvertrag). 
 
Nach Auswertung der Abstimmungen werden wir Sie über das Ergebnis der Gesellschafterversamm-
lung informieren. 
 



 

  

Seite 2 zum Schreiben vom 26. Februar 2024 
 

 

 

 

Steuermitteilung für das Jahr 2022 
 
Ebenfalls beigefügt übersenden wir Ihnen die Steuermitteilung für das Jahr 2022. 
 
Sonderbetriebseinnahmen / -ausgaben für das Jahr 2023 
 
Gleichfalls beigefügt erhalten Sie das Formular „Sonderbetriebseinnahmen / -ausgaben für das Jahr 
2023“ mit der Bitte, uns die Ihnen im Jahr 2023 im Zusammenhang mit Ihrer Beteiligung an der oben 
benannten Gesellschaft entstandenen Einnahmen und/oder Ausgaben bis zum  
2. April 2024 (Datum des Posteingangs) unter Verwendung des beigefügten Formulars zu melden. 
 
Sofern Ihre Sonderbetriebsausgaben den Betrag von EUR 100,00 überschreiten, reichen Sie uns 
bitte auch entsprechende Belege ein. Bei Beträgen unter EUR 100,00 wird vorausgesetzt, dass Sie 
entsprechende Belege aufbewahren und nachreichen können, falls diese – z.B. im Rahmen einer 
Betriebsprüfung – als Nachweis angefordert werden. 
 
Abschließend bitten wir um Ihr Verständnis, dass verspätet eingegangene Meldungen keine  
Berücksichtigung in der Steuererklärung der Gesellschaft finden können und dass Sie uns das For-
mular nur zurücksenden, sofern Sie etwaige Sonderbetriebseinnahmen und/oder – ausgaben 
für das Jahr 2023 melden! 
 
 
Abschließend bitten wir Sie nachfolgende Sachverhalte unbedingt zu beachten: 
 
a. Geldwäschegesetz 

Die HT Hamburgische Treuhandlung GmbH & Co. KG ist, wie wir Ihnen im Jahr 2016 mitteilten, gemäß 
Geldwäschegesetz (=GwG) Verpflichtete. Eine wesentliche Verpflichtung ist die  
Geschäftsbeziehung mit unseren Treuhandkommanditisten kontinuierlich zu überwachen. 
 
Aus diesem Grund bitten wir Sie, neben den Ihnen bereits bekannten Mitteilungspflichten (z.B. Na-
mens-, Adress- sowie Bankverbindungsänderungen) gemäß Gesellschaftsvertrag, uns auch über Än-
derungen des wirtschaftlich Berechtigten Ihrer gezeichneten Beteiligung zu informieren. 
 
Darüber hinaus sind Sie gemäß GwG ebenfalls verpflichtet uns mitzuteilen, ob Sie oder der wirtschaft-
lich Berechtigte bzw. eine nahestehende Person eine politisch exponierte Person (PEP) ist. 

 

b. FATCA und CRS  

Wenn Sie in den USA oder einem anderen Land als der Bundesrepublik Deutschland steuerlich an-
sässig sein sollten und uns dies in der Vergangenheit nicht mitgeteilt haben, bitten wir Sie, uns 
zeitnah darüber zu informieren.  
 
Beachten Sie in diesem Zusammenhang bitte, dass allein der Besitz einer US-Steuernummer (ITIN) 
keine US-Steuerpflicht begründet, beispielsweise wenn Sie einen Sachwert mit US-Bezug besitzen, 
dessen Einkünfte nicht in den USA zu versteuern sind. 
 
Bitte überprüfen Sie, ob einer der zuvor beschriebenen Sachverhalte auf Sie zutrifft und infor-
mieren uns entsprechend. Darüber hinaus stehen wir Ihnen für Detailfragen gern zur Verfü-
gung. 
 
Für Ihre Bemühungen und die Teilnahme an dieser Beschlussfassung möchten wir uns bereits im 
Voraus bedanken, stehen Ihnen für Fragen gern zur Verfügung und verbleiben mit freundlichen Grü-
ßen. 
 
HT Hamburgische Treuhandlung GmbH & Co. KG 

 
 
 
 
Jan Bolzen                                                i.A. Matthias Peters 



 

«Anleger_Nr» 
 

«KFirma_1»«KFirma_2»«Name», «Vorname» «Titel» 

(«Anleger_Nr»), EUR «Zeichnungsbetrag_» 

FRISTENDE: 

28. März 2024 
(24 Uhr, eingehend) 

  

  

Abs.: «KFirma_1»«KFirma_2»«Titel» «Vorname» «Name» - «NStraße» - «PLZ» «Ort» - «Land» 

HT Hamburgische Treuhandlung GmbH & Co. KG 
Trostbrücke 1 
20457 Hamburg 

 

oder per 

 
Fax:  040 / 34 84 2 - 299 
 

E-Mail:  info@treuhandlung.de 

Stimmzettel und Tagesordnung 

FLUSSFAHRT DONAU 
 

Ordentliche Gesellschafterversammlung 2023 

der 

MS „Donau“ GmbH & Co. KG 

im schriftlichen Verfahren 

 
 

TOP Ja Nein Enthaltung 

1. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 □ □ □ 
2. Entlastung des persönlich haftenden Gesellschafters für 

seine Geschäftsführung im Geschäftsjahr 2022 

 

□ 
 

□ 
 

□ 
3. Entlastung des Beirates für seine Tätigkeit im Geschäftsjahr 

2022 

 
 

□ 

 
 

□ 

 
 

□ 
4. Entlastung der Treuhandgesellschaft für ihre Tätigkeit im 

Geschäftsjahr 2022 

 

□ 
 

□ 
 

□ 
5. Wahl der CERTIS GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2023 

 

□ 
 

□ 
 

□ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

……………………………………… …………………………………………………… 
Ort, Datum     Unterschrift 

 
Sind Ihre Kontaktdaten noch aktuell? Telefon: «Telefon» 

 Mobil: «Mobil» 

 E-Mail: «EMail» 



 

 

Steuermitteilung 2022 

(gemäß Feststellungserklärung 2022) 
 

MS „Donau“ GmbH & Co. KG 
 

Wirtschaftsjahr: 01.01.2022 – 31.12.2022 
 
 
      HAMBURGISCHE TREUHANDLUNG ∙ TROSTBRÜCKE 1 ∙ 20457 HAMBURG 
 

 
 

 
Hamburg, 26. Februar 2024 

Anleger-Nr.: «Anlegernr1» 
 

Werte in EURO 
 
 
 

Beteiligter: 
«KFirma_1»«KFirma_2»«Titel»«Vorname» 
«Name» 

Steuerlicher Wohnsitz: 
«NStraße», 
«PLZ» «Ort» 

Beteiligung: MS „Donau“ GmbH & Co. KG 
 Tranche «Tranche1»  
Kommanditkapital: «GezKapital1» 
Agio: «Agio» 
Betriebsfinanzamt: Hamburg-Mitte 
Steuer-Nr.: 48/682/01687 
Wohnsitzfinanzamt: «Finanzamt» 
Steuer-Nr.: «Steuernummer» 
Steuer-Identifikationsnummer: «IdentNr_Steuern» 

 

Laufende Einkünfte aus Gewerbebetrieb gemäß § 15 EStG 
 

 

Laufendes steuerliches Ergebnis «AntlErg»  

Ergebnis aus Ergänzungsbilanz «ErgBilanz»  

Sonderbetriebseinnahmen «SBE»  

Sonderbetriebsausgaben «abzglSBA»  

Korrektur gemäß § 15a EStG «Korr15a»  

Anzusetzendes steuerliches Ergebnis «beiVeranlanzus» Anlage G, Zeile 8 

 

Anrechenbare Steuern 
 

 

Kapitalertragsteuer «KapESt» Anlage KAP-BET, Zeile 40 

Solidaritätszuschlag «SolZ» Anlage KAP-BET, Zeile 41 

 

Gewerbesteuerermäßigung 
 

  

Festzusetzender (anteiliger) Gewerbesteuer-Messbetrag «AnteilGewMBEUR» Anlage G, Zeile 18 

Gewerbesteuer auf den Gewerbesteuer-Messbetrag «GewSt» Anlage G, Zeile 19 

 

Veräußerungsgewinn «ErgaVerä1» Anlage G, Zeile 31-43 

 

Sofern Sie Ihren Einkommensteuerbescheid für das Jahr 2022 bereits erhalten haben, wird dieser 
automatisch nach erfolgter Veranlagung der MS „Donau“ GmbH & Co. KG durch das Finanzamt 
geändert.  
 
Diese Steuermitteilung wurde maschinell erstellt und ist auch ohne Unterschrift gültig. 
 
HT Hamburgische Treuhandlung GmbH & Co. KG  

«KFirma_1» 
«KFirma_2» 
«Anrede_Adressfeld» 
«Titel_Vorname» «KName» 
«co» 
«Abteilung_Ansprechpartner» 
«KStraße» 
«KPLZOrt» 
«KLand» 



 

 

Sonderbetriebseinnahmen / -ausgaben für das Jahr 2023 

 

 

 
RÜCKSENDUNG 

bis zum 02.04.2024 

Abs.: «KFirma_1»«KFirma_2»«Titel» «Vorname» «Name» - «NStraße» - «PLZ» «Ort» - «Land» 

HT Hamburgische Treuhandlung GmbH & Co. KG 
Trostbrücke 1 
20457 Hamburg 
 

 

 

Rücksendung nur bei Meldung etwaiger Sonderbetriebseinnahmen und/oder –ausgaben notwendig! 

  

MS „Donau“ GmbH & Co. KG 
(FLUSSFAHRT DONAU) 

Im unmittelbaren wirtschaftlichen Zusammenhang mit meiner Beteiligung an der oben benannten Gesell-
schaft hatte ich folgende Sonderbetriebseinnahmen und -ausgaben: 
 

 

Sonderbetriebseinnahmen insgesamt: EUR.................................. 
 

 
 

Sonderbetriebsausgaben: 
 

Zinsen für Darlehen EUR……………………….. 

Darlehensstand zum 31.12.2023 EUR……………………….. 
 

Reisekosten EUR……………………….. 
 

Rechts- / Notar- und sonstige Beratungskosten EUR……………………….. 
 

Sonstige durch Beleg nachgewiesene Kosten EUR……………………….. 
 
                                                                            Gesamtsumme: EUR……………………….. 
 

 
WICHTIGE HINWEISE: 

 

Bitte beachten Sie, dass Belege beigefügt werden müssen, wenn die Sonderbetriebsausgaben den  
Betrag von EUR 100,00 überschreiten. Bei Beträgen unter EUR 100,00 wird vorausgesetzt, dass Sie  
entsprechende Belege aufbewahren und nachreichen können, falls diese – z.B. im Rahmen einer  
Betriebsprüfung – als Nachweis angefordert werden. 
 
 
«KFirma_1» 
«KFirma_2» 
«Anrede» 
«Titel»«Vorname» «Name» 
«NStraße» 
«PLZ» «Ort» 

«Land»  
 
 ……………………………………………… 
 Datum  Unterschrift/en 

 

 
 
 


